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Editorial

Im postmigrantischen Diskurs, der nicht nur in den Sozialwissenschaften an 
Verbreitung gewinnt, kommt eine widerständige Praxis der Wissensproduktion 
zum Ausdruck – eine kritische und zugleich optimistische Geisteshaltung, die für 
postmigrantisches Denken von zentraler Bedeutung ist.
Die Vorsilbe »post-« bezeichnet dabei nicht einfach einen chronologischen Zu-
stand des Danach, sondern ein Überwinden von Denkmustern, das Neudenken 
des gesamten Feldes, in welches der Migrationsdiskurs eingebettet ist – mit an-
deren Worten: eine kontrapunktische Deutung gesellschaftlicher Verhältnisse. In 
der radikalen Abkehr von der gewohnten Trennung zwischen Migration und Sess-
haftigkeit, Migrant und Nichtmigrant kündigt sich eine epistemologische Wende 
an.
Das Postmigrantische fungiert somit als offenes Konzept für die Betrachtung so-
zialer Situationen von Mobilität und Diversität; es macht Brüche, Mehrdeutigkeit 
und marginalisierte Erinnerungen sichtbar, die nicht etwa am Rande der Gesell-
schaft anzusiedeln sind, sondern zentrale gesellschaftliche Verhältnisse zum Aus-
druck bringen.
Kreative Umdeutungen, Neuerfindungen oder theoretische Diskurse, die ver-
mehrt unter diesem Begriff erscheinen – postmigrantische Kunst und Literatur, 
postmigrantisches Theater, postmigrantische Urbanität und Lebensentwürfe –, 
signalisieren eine neue, inspirierende Sicht der Dinge.
Mit der Reihe »Postmigrantische Studien« wollen wir diese Idee und ihre weg-
weisende Relevanz für eine kritische Migrations- und Gesellschaftsforschung aus 
unterschiedlichen Perspektiven beleuchten und dazu einladen, sie weiterzuden-
ken. 
Die Reihe wird herausgegeben von Marc Hill und Erol Yildiz. Den wissenschaft-
lichen Beirat bilden Müzeyyen Ege, Julia Reuter, Dirk Rupnow, Moritz Schramm, 
Sabine Strasser und Elisabeth Tuider.

Severin Frenzel (PhD) ist Bildungs- und Sozialwissenschaftler und arbeitet in der 
Forschung, Bildung und Beratung in der Schweiz, in Deutschland und in Belgien.

https://doi.org/10.14361/9783839457276-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839457276-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


Severin Frenzel

Lebenswelten jenseits der Parallelgesellschaft
Postmigrantische Perspektiven auf Integrationskurse  
in Deutschland und Belgien

https://doi.org/10.14361/9783839457276-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839457276-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/


Veröffentlicht mit freundlicher Förderung und Unterstützung durch die Universi-
tät Innsbruck, Fakultät für Bildungswissenschaft, Institut für Erziehungswissen-
schaft.

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen 
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
https://dnb.dnb.de abrufbar.

Dieses Werk ist lizenziert unter der Creative Commons Attribution-ShareAlike 4.0 Lizenz 
(BY-SA). Diese Lizenz erlaubt unter Voraussetzung der Namensnennung des Urhebers 
die Bearbeitung, Vervielfältigung und Verbreitung des Materials in jedem Format oder 
Medium für beliebige Zwecke, auch kommerziell, sofern der neu entstandene Text unter 
derselben Lizenz wie das Original verbreitet wird. 
(Lizenz-Text: https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de) 
Die Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz gelten nur für Originalmaterial. Die 
Wiederverwendung von Material aus anderen Quellen (gekennzeichnet mit Quellenan-
gabe) wie z.B. Schaubilder, Abbildungen, Fotos und Textauszüge erfordert ggf. weitere 
Nutzungsgenehmigungen durch den jeweiligen Rechteinhaber. 
 
Erschienen 2021 im transcript Verlag, Bielefeld
© Severin Frenzel

Umschlaggestaltung: Maria Arndt, Bielefeld 
Umschlagcredit: Maria Frenzel, M.A.
Korrektorat: Regine Jedwabski, M.A. 
Druck: Majuskel Medienproduktion GmbH, Wetzlar
Print-ISBN 978-3-8376-5727-2
PDF-ISBN 978-3-8394-5727-6
https://doi.org/10.14361/9783839457276
Buchreihen-ISSN: 2703-125X
Buchreihen-eISSN: 2703-1268

Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier mit chlorfrei gebleichtem Zellstoff.

https://doi.org/10.14361/9783839457276-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839457276-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/

